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M ü n d l i c h e  A n f r a g e 

des Abgeordneten Dr. Augsten (BÜNDNIS 90/DIE GRÜ-
NEN)

Giftmüllrazzia gegen S.D.R. Biotec Verfahrenstechnik 
GmbH

Das Landeskriminalamt Sachsen hat am 10. März 2011 Durchsuchun-
gen auf dem Gelände der Firma S.D.R. Biotec Verfahrenstechnik GmbH 
durchgeführt. Laut Medieninformation des Landeskriminalamtes Sach-
sen und der Staatsanwaltschaft Leipzig wird seit Februar 2010 wegen 
des Verdachts des unerlaubten Betreibens von Anlagen gemäß § 327 
Abs. 2 StGB gegen die Geschäftsführer der Firma ermittelt.  Nach den 
Ermittlungen wurden Durchsuchungsbeschlüsse vom Amtsgericht Leip-
zig wegen des unerlaubten Betreibens von Anlagen vollstreckt. Dabei 
wurden die Firma in Pohritzsch sowie mehrere Deponien und Verwer-
tungsanlagen in Sachsen, Sachsen-Anhalt und Thüringen durchsucht.
In der Abfallimmobilisierungsanlage der Firma werden Filterstäube aus 
Müllverbrennungsanlagen, Schlämme aus der Metallverarbeitung und 
andere gefährliche Abfälle gelagert. Die Firma steht im Verdacht, ge-
fährliche Abfälle unvollständig bzw. gar nicht stabilisiert und falsch de-
klariert auf Deponien verbracht zu haben.

Ich frage die Landesregierung:

1.	 Welche Deponien wurden von der Firma in Thüringen beliefert?

2.	 Wann sind die Lieferungen erfolgt und wird noch weiterhin Immobili-
sat von der Firma S.D.R. Biotec Verfahrenstechnik GmbH nach Thü-
ringen geliefert? 

3.	 Was wurde auf den Deponien abgelagert und was ist das Ergebnis 
der Kontrollen in Thüringen?

4.	 Welche Konsequenzen zieht die Landesregierung aus den Vorfällen 
in Sachsen, Thüringen und Sachsen-Anhalt und haben die Behör-
den im Vorfeld der Razzia Kontrollen durchgeführt?

Dr. Augsten


